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Jahresbericht 2009 der Swiss Insurance Medicine SIM 
 
 
SIM-Vorstand 
Der Vorstand hat sich im Jahre 2009 zu zwei halbtägigen Sitzungen und einer zweitägigen 
Klausur getroffen. Anlässlich der Klausur hat sich der an der Generalversammlung im März 
2009 neu gewählte Vorstand konstituiert: als Vizepräsidenten wurden Dr.med. Renato Marelli 
(Deutschschweiz) und Dr. med. Ulrich Ackermann (Romandie) gewählt. Diese beiden bilden 
zusammen mit dem Präsidenten Dr. med. Bruno Soltermann, dem Finanzverantwortlichen Prof. 
Dr. oec. Urs Brügger und der Juristin lic.iur. Corinne Zbären die Geschäftsleitung der SIM.  
 
 
SIM-Geschäftsstelle 
Die Mitarbeitenden auf der SIM-Geschäftsstelle, welche am Winterthurer Institut für Gesund-
heitsökonomie WIG angeschlossen ist, wurden auch dieses Jahr wieder mit der Organisation, 
Koordination und Durchführung all der Kurse und Fortbildungen, Buchhaltung, Beantwortung 
von Anfragen und Führung des SIM-Sekretariates stark gefordert. Die Arbeiten wurden zur Zu-
friedenheit aller Beteiligten bestens erledigt. 
 
 
Mitglieder 
Auch im Jahre 2009 konnte dank den SIM- Aktivitäten und des zunehmenden Bekanntheitsgra-
des der Mitgliederbestand erhöht werden. Die SIM zählte Ende 2009 354 Einzelmitglieder, 24 
Kollektivmitglieder und 6 Fachgesellschaften. 
 
 
Kommunikation 
Die Mitglieder der SIM wurden 2009 mit zwei Newsletters über die aktuellen Arbeiten der SIM 
und über versicherungsmedizinische Anlässe informiert. Die SIM-Webseite wurde wiederum 
ausgebaut und mit neuen Rubriken wie Stellenangebote oder Tagungen versehen.  
 
 
SIM-Tagung 2009  
Die SIM-Jahrestagung 2009 fand unter dem Titel «Ressourcenbeurteilung im Wiedereingliede-
rungsprozess, Möglichkeiten und Grenzen der Einflussnahme durch Versicherungsmediziner» 
statt. Rund 230 Versicherungsfachleute, Ärztinnen und Ärzte sowie Juristinnen und Juristen ha-
ben diese Tagung besucht. Die Erkenntnisse der  interessanten Vorträge und der spannenden 
Diskussion wurden auf der SIM-Webseite aufgeschaltet.  
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Medizinische Gutachterkurse 
Insgesamt wurden im Jahre 2009 acht Gutachterkurse durchgeführt davon ein französischspra-
chiges Modul 3 und ein deutschsprachiges Modul 1, die Module 2-4 in deutscher Sprache wur-
den je  doppelt geführt. Es konnten somit weitere knapp  200 Gutachterzertifikate erteilt werden, 
womit sich in der Schweiz rund 400 Ärztinnen und Ärzte als zertifizierte medizinische Gutachter 
SIM nennen dürfen. Die ersten Zertifikate in der Romandie werden im April 2010 erteilt werden. 
Der gesamte Lehrgang wurde etwas modifiziert, zum einen, damit das Modul 1 noch mehr als 
gutachterliche Basis für alle medizinischen Fachgesellschaften angewendet werden kann und 
zum andern, damit die Neuropsychologen auch eingebunden werden können, da die Neuropsy-
chologen im Rahmen von medizinischen Gutachten häufig auch Teilgutachten erstellen müssen. 
 
Auch im Jahre 2009 wurde zusätzlich zu den reinen SIM-Gutachterkursen der von der SIM mit 
organisierte eineinhalb tägige Gutachterkurs für die Facharztanwärter der Schweizerischen Ge-
sellschaft für Orthopädie und Traumatologie des Bewegungsapparates SGO durchgeführt, in 
welchem die wichtigsten Grundlagen der orthopädischen Begutachtung vermittelt wurden, denn 
ein solcher Kurs  ist im Weiterbildungs-Curriculum der SGO enthalten.  
 
 
Zertifizierte Arbeitsfähigkeitsassessoren ZAFAS  
Am 19. November 2009 konnte der Pilotkurs zum zertifizierten Arbeitsfähigkeitsassessor mit 34 
Teilnehmenden beginnen. Es geht dabei darum, interessierten Grundversorgern und Fachärzten 
wie auch Versicherungsärzten in vier Modulen die rechtlichen und medizinischen Grundlagen, 
die Qualitätsanforderungen an den Beurteilungsprozess sowie die Instrumente und Prozesse 
des Arbeitsfähigkeitsassessments näher zu bringen. Im Rahmen dieser Fortbildung werden 
auch die Arbeitsfähigkeitsabklärungsstellen näher thematisiert. Die ersten Zertifikate werden im 
Dezember 2010 vergeben. Aufgrund der Warteliste ist der Start des zweiten Kurses bereits Mitte 
April 2010 vorgesehen. 
Im Nachgang zur Ausschreibung dieses Zertifikatslehrganges wurde von einigen Grundversor-
gern Unmut bekundet, da diese der Meinung waren, die SIM wolle den Grundversorgern die 
Attestierung der Arbeitsunfähigkeit absprechen. Nach aufklärenden Worten und auch Darstel-
lung der Sachlage anlässlich der SIM-Vorstellung in der Schweizerischen Ärztezeitung in der 
Ausgabe 43 vom Oktober 2009 hat sich dieser Sturm gelegt. 
 
 
Kurs über Risikoprüfung in der Lebensversicherung 
Am 22. Januar 2009 wurde erstmals der von der SIM in Zusammenarbeit mit den  Lebensversi-
cherungsfachleuten der Privatversicherer erarbeitete halbtägige Kurs über die Risikoprüfung in 
der Lebensversicherung durchgeführt. Es nahmen knapp 40 Personen, mehrheitlich Ärztinnen 
und Ärzte daran teil. Den Teilnehmenden wurden die Prozesse in der Lebensversicherung und 
die Bedarfsermittlung erklärt sowie die Produkte und die Technik der Lebensversicherungen 
näher gebracht. Zum konkreteren Verständnis des Dargebotenen wurden anhand von Fallbei-
spielen den Teilnehmenden die Überlegungen in der medizinischen wie auch nichtmedizini-
schen Risikoprüfung plastisch dargelegt, woraus sich dann intensive Diskussionen entwickelten. 
Aufgrund des Interesses wurde der Kurs am 21. Januar 2010 wiederum durchgeführt. 
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Modul Versicherungsmedizin für Nichtmediziner/innen  
Das Wahlmodul „Versicherungsmedizin“ für die Ausbildung Fachausweis / Höhere Fachschule 
Versicherung HFV des Berufsbildungsverbandes der privaten Schweizerischen Versicherungs-
wirtschaft VBV, welches von der SIM erarbeitet und dann auch durchgeführt wurde, konnte im 
Februar 2009 erstmals abgeschlossen werden. Von den 12 Teilnehmenden haben 11 die an-
spruchsvolle Prüfung bestanden. Die Resonanz zum Modul war sowohl von den Teilnehmenden 
wie auch von den VBV-Verantwortlichen sehr gut, sodass ein entsprechendes Modul mit leich-
ten Modifikationen bereits im September 2009 wieder begonnen hat. Das Modul kann auch als 
Einzelmodul ohne Verpflichtung der Ausbildung zur Erlangung des Fachausweises belegt wer-
den. 
Am laufenden Kurs nehmen 11 Personen teil, die sich alle für die Prüfung im März 2010 ange-
meldet haben. Neu füllen die Teilnehmenden für jeden Block einen Feedbackbogen aus; diese 
dienen der Qualitätssicherung sowie einer geplanten Überarbeitung des Moduls. Um die Anzahl 
der Teilnehmenden zu erhöhen, werden 2010 neue Kommunikationswege wie Artikel in Fach-
zeitschriften ausprobiert. Mit der Intensivierung der Kommunikation sollen speziell Teilnehmende 
erreicht werden, die das Modul unabhängig vom Lehrgang absolvieren. 
 
 
Fortbildungsreglement für Inhaber von SIM-Zertifikaten 
Das Fortbildungsreglement der SIM ist seit der Generalversammlung 2009 in Kraft. Es gilt für 
alle SIM-Zertifikatsinhaber, ungeachtet ihres beruflichen Aktivitätsgrades und unabhängig da-
von, ob sie Mitglied der SIM sind. Der Umfang der geforderten Fortbildung beträgt 10 Credit-
Punkte pro Jahr oder 50 Credit-Punkte pro fünf Jahre, wobei ein Credit-Punkt einer Fortbil-
dungsstunde entspricht. Inhaber mehrerer SIM-Zertifikate müssen die Fortbildungsanforderung 
nur einfach erfüllen. Die Akkreditierung einzelner Veranstaltungen oder Veranstaltungszyklen 
erfolgt auf Antrag der Organisatoren. Der Antrag ist an die SIM-Geschäftsstelle zu richten. Bil-
dungsbeauftragte ist Frau Dr. med. Inès Rajower.  
 
 
Bildung in Versicherungsmedizin  
Die Schweizerische Gesellschaft der Vertrauensärzte hat - ohne Rücksprache bei anderen 
versicherungsmedizinischen Gesellschaften - beim Schweizerischen Institut für Weiter- und 
Fortbildung SIWF beantragt, ihren Fähigkeitsausweis „Vertrauensarzt“ auszuweiten auf FA „Ver-
trauensarzt und Versicherungsmedizin“. Die SIM hat beim SIWF interveniert, da wir überzeugt 
sind, dass der Vertrauensarzt-Kurs allein einen Arzt nicht befähigt, die Versicherungsmedizin in 
ihrer ganzen Breite abzudecken. Nach Gesprächen zwischen dem SIWF, der SGV, asim und 
der SIM hat das SIWF ihren in Unkenntnis der näheren Umstände gefällten Entscheid sistiert 
und die Parteien eingeladen, ein gemeinsames Konzept für die Aus-, Weiter- und Fortbildung in 
Versicherungsmedizin zu entwickeln. Dies geschieht im Laufe des Jahres 2010. 
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Einheitliche Arbeitsunfähigkeitszeugnisse 
Von der SIM wurde ein Formularsatz betreffend Arbeits(un)fähigkeitsbeurteilung erarbeitet, wel-
cher ermöglichen soll, die Zusammenarbeit zwischen Arzt und Arbeitgeber zu verbessern, wich-
tige Basisinformationen zwischen den beteiligten Partner einfacher, zeitgerecht und daten-
schutzkonform auszutauschen und somit als ein Mosaikstein die Voraussetzungen zu schaffen, 
betroffenen Patientinnen und Patienten angemessene Leistungen zukommen zu lassen bzw. 
rasch Ressourcen für eine Rückführung in den beruflichen Alltag bereit zu stellen. Die vier 
Zeugnisse können auf der SIM-Webseite herunter geladen werden.  
In verschiedenen Landesteilen der Schweiz werden diese oder leicht abgeänderte AUZ inzwi-
schen verwendet. Die Versicherer wie auch die Arbeitgeber begrüssen diese Formulare. 
 
 
Leitlinie zur Beurteilung der Arbeitsunfähigkeit nach Unfällen und bei Krankheit 
Diese Broschüre wurde in ihrer zweiten Auflage überarbeitet und mit den Neuerungen der 5. IV-
Revision angereichert. Die deutsche Version steht seit Oktober 2009 zur Verfügung und kann 
auf der SIM-Geschäftsstelle bezogen oder auf der SIM-Webseite herunter geladen werden. Die 
französisch- und italienisch-sprachigen Versionen sollten in Kürze auch vorliegen.  
 
 
Medizinische Gutachtensituation in der Schweiz MGS 
Diese Studie der asim und des WIG wurden von der SIM finanziell unterstützt. Die Resultate und 
Empfehlungen werden nach und nach publiziert und auch anlässlich der SIM-Tagung 2010 vor-
getragen. 
 
 
Dank 
Allen Mitarbeitenden auf der SIM-Geschäftsstelle danke ich für ihren grossen Einsatz. In den 
Dank schliesse ich auch alle Vorstandsmitglieder die zum Teil zeitlich sehr aufwändige Arbeit 
leisten und danken möchte ich auch allen  Mitgliedern der SIM für das Interesse an der Versi-
cherungsmedizin und die Unterstützung.  
 
 
 
 
 

 
Dr. med. Bruno Soltermann 
Präsident SIM          Winterthur, 23. Februar 2010 
 
 
 
 


